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1. Vergütungsbericht für die Mitarbeiter 

2. Aufsichtsrechtliches Umfeld 

3. Vergütungs-Governance 



 

 

3.1 Vergütungskontrollausschuss (VKA) 

3.2 Vergütungsbeauftragter 

3.3 Senior Executive Compensation Committee (SECC) 



 

 

3.4 Divisional Compensation Committee (DCC) 

4. Vergütungsstrategie 

Fünf wesentliche Ziele unserer Vergütungspraktiken

– Förderung der Umsetzung einer kundenorientierten 

globalen Bankstrategie durch die Gewinnung und 

Bindung von talentierten Mitarbeitern über alle 

Geschäftsmodelle und Länder hinweg

– Unterstützung der langfristigen und nachhaltigen 

Performance und Entwicklung der Bank sowie einer

entsprechenden Risikostrategie

– Unterstützung einer auf Kostendisziplin und Effizienz 

basierenden langfristigen Wertentwicklung 

– Gewährleistung solider Vergütungspraktiken der Bank 

durch die Risikoadjustierung der Ergebnisse, 

Verhinderung der Übernahme unverhältnismäßig 

hoher Risiken, Sicherstellung der nachhaltigen 

Vereinbarkeit mit der Kapital- und Liquiditätsplanung 

sowie Einhaltung aufsichtsrechtlicher Vorschriften

– Umsetzung und Förderung der von der Bank 

vertretenen Werte Integrität, nachhaltige Leistung, 

Kundenorientierung, Innovation, Disziplin und 

Partnerschaft

– Ausrichtung der Vergütung an den 

Aktionärsinteressen und der nachhaltigen 

bankweiten Profitabilität unter Be-

rücksichtigung von Risiken 

– Maximierung der nachhaltigen Leistung, 

sowohl auf Mitarbeiter- als auch auf 

Konzernebene 

– Gewinnung und Bindung der talentier-

testen Mitarbeiter

– Ausrichtung der Vergütung auf die 

verschiedenen Geschäftsbereiche und 

Verantwortungsebenen 

– Anwendung eines einfachen und 

transparenten Vergütungsdesigns

– Gewährleistung, dass regulatorische 

Anforderungen erfüllt werden

Zentrale Vergütungsgrundsätze

 

5. Konzernweite Struktur der Gesamtvergütung 



 

 

Die fixe Vergütung 

Die variable Vergütung 

Die Gruppenkomponente der variablen Vergütung 

Die individuelle variable Vergütung 



 

 

 

 nichtleitenden AT-Mitarbeitern 

 Tarifmitarbeiter 

 Kontrollfunktionen 

 Zusatzleistungen (Benefits) 

 Abfindungszahlungen 

6. Festlegung der  variablen Vergütung 



 

 

7. Struktur der variablen Vergütung 



 

 

Art der Vergütung  Beschreibung  Begünstigte  
Zurückbehaltungs- 
zeitraum  Haltefrist  Anteil 

Sofort fällig: 

Barvergütung 

 

Sofort fällige Barkomponente 

 

Alle berechtigten 

Mitarbeiter 

 

N/A 

 

N/A 

 

InstVV MRTs: 50 

% der sofort 

fälligen variablen 

Vergütung 

 

Alle anderen 

Mitarbeiter: 100 % 

der sofort fälligen 

variablen Vergü-

tung 

Sofort fällig: 

Equity Upfront Award (EUA) 

 

Sofort fällige Aktienkomponente 

(hängt während der Haltefrist 

von der Kursentwicklung der 

Deutsche-Bank-Aktie ab)  

Alle InstVV MRTs 

mit variabler Vergü-

tung >= 50,000 € 

 

N/A 

 

Zwölf Monate 

 

50 % der sofort 

fälligen variablen 

Vergütung 

Aufgeschoben: 

Restricted Incentive Award 

(RIA) 

 

Aufgeschobene Barvergütung 

 

Alle Mitarbeiter mit 

aufgeschobener 

variabler Vergütung 

 

Unverfallbarkeit in 

gleichen Tranchen über 

Sen.Mgmt.1: fünf Jahre 

Sonstige: drei Jahre  

N/A 

 

50 % der aufge-

schobenen variab-

len Vergütung 

Aufgeschoben: 

Restricted Equity Award 

(REA) 

 

Aufgeschobene Aktienkompo-

nente (hängt während des 

Zurückbehaltungszeitraums 

und der Haltefrist von der 

Kursentwicklung der Deutsche-

Bank-Aktie ab)  

Alle Mitarbeiter mit 

aufgeschobener 

variabler Vergütung 

 

Unverfallbarkeit in 

gleichen Tranchen über 

Sen.Mgmt.1: fünf Jahre 

Sonstige: drei Jahre 

 

Zwölf Monate für 

InstVV MRTs 

 

50 % der aufge-

schobenen variab-

len Vergütung 

           
N/A – Nicht anwendbar 

8. Nachträgliche Risikoadjustierung der variablen 
Vergütung 



 

 

Beschreibung VerfallBedingung

Kernkapitalquote (CET 1) und 

Mindestliquiditätsquote des 

Deutsche-Bank-Konzerns

Sofern die Kernkapitalquote des 

Konzerns (Hartes Kernkapital – CET 1) 

oder die Mindestliquiditätsquote einen 

bestimmten Schwellenwert am 

Quartalsende vor Ende des 

Zurückbehaltungszeitraums 

oder Lieferung unterschreitet

Die nächste Tranche der zu liefernden

Tranchen aufgeschobener Vergütung 

(100 % der noch nicht gelieferten Equity 

Upfront Awards)1

Verfallsbedingungen2

 Im Falle eines Verstoßes gegen ein-

schlägige interne Richtlinien oder 

Verfahren respektive gegen gelten-

des Recht oder bei Kontrollversagen

 Wenn ein Award auf eine Leistungs-

kennzahl oder eine Annahme 

gestützt war, die sich nachträglich als 

substanziell falsch herausgestellt hat

 Im Falle eines “Bedeutenden

Nachteiligen Ereignisses”, wenn der 

Mitarbeiter als in ausreichendem

Maße beteiligt eingestuft wird

 Sofern ein Verfall aufgrund geltender 

regulatorischer Anforderungen 

erforderlich ist

Bis zu 100 % der noch nicht gelieferten 

Awards

Konzern-IBIT
Soweit der Vorstand vor Zuteilung 

bestimmt, dass das Konzernergebnis 

vor Steuern (IBIT) negativ ist

Die nächste Tranche der zu liefernden

Tranchen aufgeschobener Vergütung 

Divisionales IBIT
Soweit der Vorstand vor Zuteilung 

bestimmt, dass das divisionale Ergebnis 

vor Steuern negativ ist

Die nächste Tranche der zu liefernden

Tranchen aufgeschobener Vergütung

(gilt nur für MRTs in Geschäftsbereichen)

Rückforderung („Clawback“)

Im Falle, dass ein InstVV MRT an einem

Verhalten, das zu erheblichen Verlusten

oder einer regulatorischen Sanktion

geführt hat, beteiligt war; oder relevante

externe oder interne Regelungen in 

Bezug auf angemessene

Verhaltensstandards verletzt hat 

100 % des gelieferten Awards, vor dem 

zweiten Jahrestag des letzten 

Unverfallbarkeitsdatums für den Award

 

9. Vergütungsentscheidungen für 2018 



 

 

 

10. Offenlegung der Vergütung der Material Risk Taker 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. Vergütung einkommensstarker Mitarbeiter 

in M io € (sofern nicht anders angegeben)¹

Aufsichts-

rat2

Vorstand/

Geschäfts-

leitung3

Unab-

hängige

Kontro ll-

funk-

tionen3

Weitere 

M RT Gesamt

Anzahl M RT nach Köpfen 8 5 3 12 28

Anzahl M RT nach FTE 8 5 3 12 28

davon: Senior M anagement4 4 5 3 9 21

Gesamtvergütung 0,06 2,49 0,45 2,25 5,25

Gesamte fixe Vergütung 0,06 1,94 0,39 1,73 4,12

davon:

als Barvergütung (inkl. Aufwendungen für 

A ltersversorgung)5 0,06 1,94 0,39 1,73 4,12

in Aktien oder anderen Instrumenten6 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Gesamte variable Vergütung

für das Berichtsjahr6 0,00 0,56 0,06 0,52 1,14

davon:

als Barvergütung 0,00 0,31 0,06 0,39 0,77

in Aktien oder aktienbasierten Instrumenten 0,00 0,24 0,00 0,13 0,37

in anderen Instrumenten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Gesamtbetrag der aufgeschobenen

variablen Vergütung für das Berichtsjahr 0,00 0,30 0,00 0,15 0,45

davon:

als Barvergütung 0,00 0,16 0,00 0,08 0,24

in Aktien oder aktienbasierten Instrumenten
0,00 0,15 0,00 0,08 0,23

in anderen Instrumenten 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Gesamtbetrag der zu Beginn des

Berichtsjahres noch ausstehenden

variablen Vergütung, die in den Vorjahren

zurückbehalten wurde 0,00 1,17 0,00 0,64 1,81

davon:

erdient 0,00 0,58 0,00 0,33 0,91

erdient und ausgezahlt/zugeteilt 0,00 0,36 0,00 0,20 0,56

noch nicht erdient 0,00 0,59 0,00 0,31 0,90

Aufgeschobene variable Vergütung, die während des 

Berichtsjahres gewährt, ausgezahlt oder reduziert wurde

im Berichtsjahr gewährt 0,00 0,61 0,07 0,55 1,22

im Berichtsjahr ausgezahlt 0,00 0,46 0,07 0,49 1,01

reduziert durch explizite Risikoadjustierung7 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Anzahl der Begünstigen einer garantierten variablen 

Vergütung (inkl. Neueinstellungsprämien) 0 0 0 0 0

Gesamtbetrag der garantierten variablen Vergütungen 

(inkl. Neueinstellungsprämien) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Gesamtbetrag der im Berichtsjahr gewährten 

Abfindungen8 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Anzahl der Begünstigten der im Berichtsjahr gewährten 

Abfindungen 0 0 0 0 0

Höchste im Berichtsjahr an eine Einzelperson gewährte 

Abfindung 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

2018



 

 


